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Willko e  i  Projektla d

FLÜCHTLINGSRAT / PROJEKTARBEIT

Vo  A dreas Li der
Die Flüchtlingsräte der Bundesländer fordern Bundesregierung und Bundestag auf, die geplanten 

AsylBis zu  Jahrese de  hate der Flü htli gsrat drei haupta tli h Bes hätigte auf ,  Stel-
le . Mitler eile teile  si h sie e  A gestellte i sgesa t ,  Perso alstelle . Bis auf ei e  klei e  

erei si a zierte  Stelle a teil si d diese Stelle  ü er Projektzus hüsse i a ziert. I  Rah e  der 
Projekförderu ge  ird u fa grei he i haltli he u d prakis he Ar eit geleistet. I  Folge de  ird 

orgestellt, i  el he  Projekte  der Flü htli gsrat aktuell ertrete  ist u d el he Aufga e  dari  
erfüllt werden.

. „Aki  für Flü htli ge“
Gefö de t du h das La d Bade -Wü te e g
Du h Bes hluss des La dtags o  . Deze e  

 e hält de  Flü htli gs at fü  die Jah e  
u d  ei e P ojekfö de u g o  a i al  

.  Eu o. De  )us huss ist ge u de  a  u -

fa g ei he Leistu ge  i  folge de  Be ei he : 
I fo aio sa eit, Be atu g u d U te stützu g 
o  eh e a tli h E gagie te , Fo t ildu gs e -

a staltu ge  i s eso de e fü  eh e a tli h E -

gagie te, Ve etzu gsaki itäte , Öfe tli hkeits-

a eit so ie la despoliis hes E gage e t fü  
geli ge de Auf ah e, U te i gu g u d I teg-

aio  o  Flü htli ge . I  Rah e  de  Fö de u g 
du h das La d si d de zeit sie e  Pe so e  auf 

,  Stelle  es hätigt.

I for aio sar eit: Ei e ese tli he Leistu g de  
Ges hätsstelle des Flü htli gs ats ist die Wisse s-

e itlu g du h I fo aio sa eit u d E stel-
lu g o  Pu likaio e . I  Rah e  de  P ojekt-
fö de u g du h das La d gi t de  Flü htli gs at 
ei e  fa hthe ais he  E-Mail-Ne slete  u d 
ei e  ged u kte  Ru d ief   jäh li h  he aus. 
Ne e  diese   Pe iodika e de  zu aktuelle  The-

e  A ikel e stellt so ie fa hli h o ie ie te E -

pe ise , Be atu gshilfe  ode  so sige I fo a-

io s ate ialie  he ausgege e . Fü  E de  
ist die Neuaulage de  Ko taktad esse os hü e 

fü  die Flü htli gsa eit i  Bade -Wü te e g 
gepla t, die Ad esse  si d e eits o li e auf de  
Ho epage des Flü htli gs ats pu lizie t. Des Wei-
te e  i d ei  o li e asie te  Leifade  fü  die 
Flü htli gsa eit e a eitet, de  das o  Staats-

i iste iu  he ausgege e e Willko e sha d-

u h e gä ze  soll. All diese Pu likaio e  die e  
de  I fo aio s e itlu g u d Fo t ildu g fü  
i  de  Flü htli gshilfe e gagie te Bü ge /i e  so-

ie alle I te essie te.

Beratu g u d U terstützu g o  ehre a tli h 
Engagierten: Du h die La desfö de u g ko te  
die telefo is he  Be atu gszeite  de  Ges häts-

stelle des Flü htli gs ats ausge eitet e de . 
Seit Ja ua   i d ei e e ktägli he Ke e-

atu gszeit z is he   u d  Uh  a ge ote . 
Auße de  e de  pe  E-Mail ode  Post ei ge-

ei hte A f age  ea eitet. De  Auf a d fü  die 
Bea eitu g o  A f age  a iie t o  de  u it-
tel a e  Bea t o tu g de  ei gehe de  E-Mail 
ode  des A ufs, i  de  die e tsp e he de  I -

fo aio e  gege e  ode  a  zustä dige Stelle , 
Re htshilfe et . e iese  i d, is hi  zu u fa g-

ei he e  u d zeitauf ä dige  Bea eitu ge  
du h Re he he , I fo aio sü e itlu ge  
u d Fall-Begleitu ge . Das Be atu gsa ge ot de  
Ges hätsstelle i d o  seh  iele  Me s he   
ege ge utzt. Bis Mite Septe e  u de  ü e  
.  A f age  pe  Telefo  ode  E-Mail ea eitet 

I for aio e  zur Projektar eit des  
Flü htli gsrats Bade -Würte erg
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/ doku e ie t.

Fort ildu gs era staltu ge : De  S h e pu kt 
de  P ojekta eit i  Rah e  de  La desfö de-

u g liegt ei Fo t ildu gs e a staltu ge . Bei 
de  Fo t ildu ge  si d i. d. R. die Mita eite /
i e  de  Ges hätsstelle als Refe e tI e  täig. 
)u spezielle  Ei zelthe e  ie z. B. U ga g it 
T au aisie u g e de  au h e te e Refe e tI -

e  a gef agt. Ne e  ei füh e de  I foa e de  
u d Tagesfo t ildu ge  i d ei e Fa h ualiizie-

u g i  Fo  ei e  odula e  Fo t ildu gs eihe 
a ge ote , die ei  fu die tes Basis-Wisse  ü e  
das Flü htli gs e ht u d die i higste  p aki-

s he  Ha dlu gsko pete ze  fü  die Be atu g 
u d Begleitu g o  Flü htli ge  e itelt. Die 
Fo t ildu gs eihe u fasst z ölf odula e Ei hei-
te  it ei e  Daue  o  je eils z ei is d ei Stu -

de . Die Ve a staltu ge  e de  öfe tli h a ge-

kü digt u d doku e ie t. Bei de  Pla u g u d 
Du hfüh u g i d it de  je eils a  O t ei d-

li he  staatli he  Stelle  La d atsä te , Ko u-

e , it a de e  T äge  de  Flü htli gshilfe, Bil-
du gsei i htu ge  u d .a. de  eh e a tli he  
As lk eise  koope ie t. Die Fo t ildu gs e a stal-
tu ge  si d sta k a hgef agt u d gut esu ht. Bis 
Mite Septe e   ah e  .  Pe so e  
a  i sgesa t  Ve a staltu ge  teil. Auf de  P o-

jektho epage ist das Fo t ildu gsa ge ot aufge-

füh t, die aktuelle  Ve a staltu ge  si d ausge-

s h ie e  u d zusätzli h u fa g ei he I fo ai-

o s ate ialie  fü  die Flü htli ga eit ei gestellt: 
htp://aki .lue htli gs at- .de

Vernetzung: Das Pe so al des Flü htli gs ats ka  
du h die La desfö de u g i te si e  als ishe  

ei de  Koo di aio  u d lokale  z . egio a-

le  Ve etzu g o  eu e tsta de e  As la -

eitsk eise  täig e de . Die Mita eite /i e  
des Flü htli gs ats stehe  hie ei i s eso de e 

eu e tstehe de  I iiai e  als pe a e te 
A sp e hpa t e /-i e  u d Be ate /-i e  zu  
Ve fügu g. Sie eh e , so eit sie a gef agt e -

de  u d Kapazitäte  o ha de  si d, a  lokale  
u d egio ale  A eitsk eis- u d Ve etzu gst ef-
fe  so ie „ u de  Tis he “ teil u d stehe  de  
E gagie te  it Tipps u d Hilfestellu ge  alle  
A t zu  Seite. )u de  Aufga e  gehö e  au h die 
Du hfüh u g o  I fo aio s e a staltu ge  
ode  a de e  Maß ah e  it de  )iel de  Öf-
fe tli hkeitsa eit u d de  Se si ilisie u g de  lo-

kale  z . egio ale  Be ölke u g i  Si e ei es 
Geli ge s o  Auf ah e, U te i gu g u d I -

teg aio . Die Mita eite /-i e  des Flü htli gs-

ats teile  si h die A eit i  diese  Be ei h a h 
Regie u gs ezi ke  auf. Es gi t de zeit folge de 
Regio al eaut agte:
Regio  Süd ü te e g / Regie u gs ezi k Tü i -

ge : A d eas Li de : li de @lue htli gs at- .de
Regio  No d ü te e g / Regie u gs ezi k 
Stutga t: Mela ie Ski a: ski a@lue htli gs at-

.de
Regio  Süd ade  / Regie u gs ezi k F ei u g: Ju-

lia  Staige : staige @lue htli gs at- .de
Regio  No d ade  / Regie u gs ezi k Ka ls uhe: 
Se asia  Röde : oede @lue htli gs at- .de 

. „Netz erk für die I tegraio  o  
Flü htli ge  i  Ar eit“ NIFA
Gefö de t i  Eu opäis he  Sozialfo ds ü e  das 
P og a  I AF
E de Ju i  e dete das ie jäh ige ESF-gefö -

de te „Netz e k Blei e e ht Stutga t-Tü i ge -
Pfo zhei “ gl. . lei i .de . U te  de  Fe-

de füh u g de  We kstat Pa ität gG H Stutga t 
u de ei  A t ag fü  ei  Folgep ojekt e folg ei h 

ei ge ei ht. I  Rah e  de  o  Bu des i iste i-
u  fü  A eit u d Soziales get age e  eue  I te-

g aio s i htli ie Bu d  P og a li ie „I teg a-

io  o  Flü htli ge  i  A eit“ I AF  u de das 
eue „Netz e k zu  I teg aio  o  Flü htli ge  

i  A eit NIFA  e illigt. Seit Juli  a eite  
i  diese  Netz e k folge de  O ga isaio e  
zusa e : 
- Stutga t: AGDW, EVA, Jo e te
- Tü i ge : As lze t u , Neue A eit, Jo e te
- Pfo zhei : Stadt Pfo zhei , GBE, Jo e te
- Ü e egio al: We kstat Pa ität P ojektleitu g , 
Flüchtlingsrat BW

P o Sta do t si d je eils ei e Flü htli gs e a-

tu gsstelle, ei  Qualiizie u gs- u d Bes häti-
gu gst äge  u d das Jo e te  da ei. Das P ojekt 
ko te i  Vo feld zahl ei he st ategis he Pa t e /
i e  ge i e , it de e  i  Laufe des P ojekts 
i  ielfälige  Weise, z.B. du h Eta lie u g „ u -

de  Tis he “ koope ie t e de  soll: 
La des eit: Regio aldi ekio  de  Bu desage tu  
fü  A eit, IQ-Netz e ke, Mi iste iu  fü  I teg a-

io , Sozial i iste iu , La dk eistag, Ha d e ks-

tag, A eitge e e a d, IHK, DGB BW
Lokal: Ha d e kska e , IHK, BA, Bet ie e, Ko -

u al e altu g
De  Flü htli gs at ist i  P ojekt it ie  je eils 
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% Stelle  e t ete  u d hat i  Wese tli he  
folge de Auga e :
• Mita eit i  de  lokale  Netz e ke  Stut-

ga t, Tü i ge  u d Pfo zhei
• )ufüh u g o  Teil eh e /i e  TN  i s P o-

jekt

• F ei illige -Ma age e t: S hulu g u d Ge-

i u g o  eh e a tli h E gagie te , die 
TN i  )usa e a eit it de  ope ai  i  
Netz e k täige  T äge  zu  A eitsage tu  
u d zu  Jo e te  egleite

• Ve itlu g o  TN i  ESF-BAMF-Sp a hku se 
i s eso de e i  Regio e , i  de e  das Netz-

e k kei e di ekte  Sta do te hat
• )ielg uppe speziis he Muliplikato e s hu-

lu ge  Ko u al ehö de  / Akteu e, die i  
Be ei h Bildu g u d Aus ildu g u d A eits-

a kt täig si d Jo e te , A eitsage tu e , 
Be ufss hulpädagogI e , Aus ildu gs e-

t ie e, Bildu gsi situio e ...  / Eh e a t-
li he Me to I e  / U te eh e  u d Ve -

ä de / Flü htli gs e atu gsstelle  / Mig ai-

o s e atu g et .  
• Aubau eue  lokale  Netz e ke: Mita eit 

ei de  Fa h e atu g u d U te stützu g 
ei  Aubau eue  lokale / egio ale  Netz-

e ke fü  die a eits a ktli he I teg aio  
o  Flü htli ge  a  Sta do te , a  de e  das 

Netz e k i ht e t ete  ist
• Koope aio  it st ategis he  Pa t e
• Öfe tli hkeitsa eit: Mita eit ei  Bet ie  

de  Ho epage des Netz e ks, Mita eit ei 
de  Pla u g u d Du hfüh u g o  jäh li he  
la des eite  Fa htagu ge , P essea eit, E -

stellu g o  Fa hpu likaio e  u.a. Leifade  
fü  Eh e a tli he zu  Begleitu g ei de  a -

eits a ktli he  I teg aio

. „Wel o e“
Gefö de t i  As l-, Mig aio s- u d I teg aio s-

fo ds AMIF
Das Na hfolgep ojekt des EFF-P ojekts BIQ Be-

atu g-I fo aio -Qualiizie u g  heißt „Wel-
o e“. Dieses P ojekt u de zu ei e  )eit ko zi-

pie t u d ea t agt, als „Willko e skultu “ i  
)usa e ha g it de  Flü htli gsthe aik o h 
ei  F e d o t a . Es egi t zu ei e  )eit, i  de  
de  z is he zeitli he H pe u  die Willko e s-

kultu  fü  Flü htli ge ge ade zu E de geht u d die 
)eit de  Ve s hä fu ge  du h As l e fah e s e-

s hleu igu gs- u d Aufe thalts ee digu gsge-

setze geko e  ist. 
Das P ojekt i d i  eu ges hafe e  As l-, Mi-
g aio s- u d I teg aio sfo ds AMIF  gefö de t. 
Es ega  a  . Juli , u de a e  e st E de 
Septe e  o  Bu desa t fü  Mig aio  u d 
Flü htli ge BAMF  oiziell e illigt. P ojekt-
leite de O ga isaio  ist das Diako is he We k 
B eisgau-Ho hs h a z ald. Des Weite e  si d a  
P ojekt eteiligt: Diako is hes We k O te auk eis, 
Diako is hes We k Lö a h, Me s he e htsze t-
u  Ka ls uhe e.V. u d de  Flü htli gs at BW.

Das P ojekt „Wel o e – Willko e  i  Bade -
Wü te e g“ ill ualiizie te I fo aio s- u d 
Be atu gsa ge ote a h ei heitli he  Sta da ds 
ealisie e . Ei  i hige  Baustei  des P ojekts ist 

die S hafu g ei e  I te etplafo  fü  die E -

si fo aio  o  Flü htli ge . Du h die Fö de-

u g u d Ei i du g eh e a tli he  Hilfest uktu-

e  soll die Auf ah e de  Flü htli ge e esse t 
u d die gesells hatli he Akzepta z gefö de t e -

de . Das P ojekt setzt a  de  Situaio  a , dass 
die E sto ie ie u g du h die Sozial e atu g i  
de  E stauf ah e ei eite  i ht aus ei ht. Vie-

le Flü htli ge e hsel  oh e I fo aio e  u d 
oh e A hö u g i  die ko u ale U te i gu g. 
Das P ojekt e gä zt die E sto ie ie u g a  de  LEA 
Ka ls uhe. Dazu e stelle  die P ojektpa t e  ei e 

eh sp a hige I te etplafo  u d I fo ai-

o s läte  fü  Flü htli ge zu  As l e fah e , zu  
Auf ah es ste  u d zu  soziale  I teg aio  o  
O t u d eta lie e  u a hä gige Ve fah e s- u d 
Sozial e atu g i  de  La dk eise  B eisgau-Ho h-

s h a z ald, Lö a h, O te auk eis, Stadt- u d 
La dk eis Ka ls uhe. Aufg u d de  deze t ale  
U te i gu g i  de  La dk eise  ist die p ofessi-
o elle Be atu g auf die Mita eit Eh e a tli he  
a ge iese . Die Fa hk äte u te stütze  u d e-

gleite  sie i  ih e  Täigkeit.
)ielg uppe  des P ojekts si d e e  eh e a t-
li h E gagie te  As lsu he de i  de  E stauf ah-

e, As lsu he de i  o läuige  u d A s hluss-

u te i gu g so ie a e ka te Flü htli ge u d 
Ko i ge flü htli ge. Flü htli ge i  Duldu gs-

status kö e  i  AMIF i ht gefö de t e de . 
De  Flü htli gs at ist i  P ojekt it ie  Pe so e  
auf i sgesa t ,  Stelle  e t ete . Die s h e -

pu kt äßige  Aufga e  si d die Ei i htu g u d 
i haltli he Bea eitu g de  O li e-Plafo  zu  
E si fo aio  o  Flü htli ge , Öfe tli hkeits-

a eit fü  das P ojekt so ie die Be atu g u d 
U te stützu g de  eh e a tli h E gagie te  i  
Rah e  des P ojekts u. a. du h ei e  spezielle  
Ne slete  fü  E gagie te.
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